
 

Beschlussvorlage  Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk) 

05/SVV/0973 

 
Betreff: öffentlich 
 
Änderung des Vertrages über die Bildung einer kommu nalen Arbeitsgemeinschaft" Integriertes 
Verkehrskonzept Potsdam Mittelmark - Stadt Potsdam 
 

 Erstellungsdatum 17.11.2005 

 Eingang 902:  

Einreicher: FB Stadtplanung und Bauordnung  461  
 

Beratungsfolge: Empfehlung Entscheidung 

Datum der Sitzung Gremium   

07.12.2005 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam 

 
 

  

 

Beschlussvorschlag:  
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Änderung des Vertrages zur Bildung der kommunalen Arbeitsgemeinschaft „Integriertes 
Verkehrskonzept Potsdam Mittelmark – Stadt Potsdam“ (Anlage 2) wird zugestimmt. 
 

Ergebnisse der Vorberatungen 
auf der Rückseite 

  

Entscheidungsergebnis   

Gremium:   Sitzung am:  
   

 einstimmig  mit Stimmen-
 mehrheit 

Ja Nein Enthaltung  überwiesen in den Ausschuss: 

 Lt. Beschlussvorschlag  Beschluss abgelehnt   

 abweichender Beschluss DS Nr.:   Wiedervorlage: 

   
 zurückgestellt  zurückgezogen   



 
Entscheidungsergebnis:  

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 
Finanzielle Auswirkungen?   Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. Förderung), 
beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 

 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
 

     

Oberbürgermeister  Geschäftsbereich 1  Geschäftsbereich 2 
     
     

  Geschäftsbereich 3  Geschäftsbereich 4 



 
 
Begründung:  
 
Zur Bildung der Arbeitsgruppe „Integriertes Verkehrskonzept Potsdam-Mittelmark Stadt Potsdam“  
(AG IVK) wurde bereits im September 2005 durch die StVV der Stadt Potsdam ein vorab mit dem 
Kreis Potsdam-Mittelmark abgestimmter Vertrag beschlossen. 
 
Der Beschluss der Kreistages zu diesem Vertrag sieht aber vor, die Sitzungen der AG grundsätzlich 
öffentlich durchzuführen, nur jeweils einen Vertreter der Kreis- bzw. Stadtverwaltung in die AG 
aufzunehmen und das Ende der AG zu definieren. Der Beschluss der Stadtverordnetenversammlung 
Potsdam (DS-Nr. 05/SVV/0745) unterstützt die öffentliche Durchführung der AG-Sitzungen  und 
verfolgt damit das gleiche Ziel wie der Kreistag. Die sich daraus ergebenden Widersprüche zum 
bestehenden Vertragstext, machen eine Änderung des Vertrages erforderlich.   
 
Der neue Vertragstext enthält neben den vorgenannten Änderungen, die in Anlage 1 synoptisch 
dargestellt sind, auch einige redaktionelle Änderungen (Verwendung des Begriffes „Vertreter“ statt 
„Mitglieder“, Neuformulierung des § 3 Absatz 8 zur Organisation der Arbeitsgruppensitzungen, 
Korrektur von Schreibfehlern). 
 
Der komplette neue Vertragstext liegt als Anlage 2 dieser Beschlussvorlage bei.  
 
 
Anlagen 1 .  Gegenüberstellung der Änderungen 

2.  neuer Vertragsentwurf  
 

 
 
 


